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Macao ist eine kleine Sonder-Verwaltungseinheit an der Südküste China, etwa 30 km südwestlich von 

Hong Kong. Hier wirkt ein brasilianischer Komboni-Missionar seit vielen Jahren mit der Pilgernden 

Gottesmutter. Von Macao aus hat so die Pilgernde Gottesmutter ihren Weg auch hinein in die 

Volksrepublik China gefunden… 

 

Anliegen dieser Heiligen Messe “im Bündnis” – auf dem Weg nach 2014 

• Für die Menschen in Ostafrika, besonders die vom Hungertod bedrohten Kinder 

• Für die Saatkörner Schönstatts in Macao und in ganz China 

• Für die weltweite Schönstattfamilie auf ihrem gemeinsamen Pilgerweg zur Erneuerung des 

Liebesbündnisses im Jahr 2014 und für all ihr Wirken in den strategischen Feldern des 

Apostolates 

• Für die Vorbereitungen zum Weltjugendtag und alle Begegnungen und Initiativen der 

Schönstattjugend in Madrid, in Rom und in Schönstatt im kommenden August 

• Für alle Wallfahrten und Aktivitäten rund um unsere Heiligtümer in der kommenden Woche 

• Für alle Mitglieder unserer weltweiten Schönstattfamilie, die in der vergangenen Woche 

heimgerufen wurden und für alle unsere Kranken 

• Für alle, die in dieser Woche ihre Bitten und Anliegen zum Urheiligtum geschickt haben – aus 

Kolumbien, Costa Rica, Deutschland, Argentinien, Österreich, Mexiko, Chile, Spanien und 

Brasilien. 

o Besonders einen Familienvater, der schwer an Krebs erkrankt ist 

o Ein zweijähriges Kind, das am 2. August operiert wird 

o Den Neuanfang in einer Ehe 


